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Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Harald Stefan, Kolleginnen und Kollegen haben am 

5. August 2026 unter der Nr. 6759/J-NR/2026 an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Missbrauch echter Reisedokumente im Wege des sogenannten 

„Lookalike"- oder Doppelgänger-Tricks“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:  

Zu den Fragen 1 bis 9:  

• 1. Wie viele Ermittlungsverfahren wurden wegen des Verdachts des Gebrauchs 

fremder Ausweise (§ 231 StGB) in den Jahren 2020, 2021, 2022, 2024 und 2025 jeweils 

eingeleitet?  

a. Wie viele dieser Verfahren standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften im 

Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei?  

b. Wie viele dieser Verfahren betrafen nach den vorliegenden Informationen die 

missbräuchliche Verwendung echter Reisepässe durch ähnlich aussehende 

Personen („Lookalike"-Fälle)?  

• 2. Wie viele Anklagen wurden in den Jahren 2020, 2021, 2022, 2024 und 2025 wegen§ 

231 StGB jeweils erhoben?  

a. Wie viele dieser Anklagen standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften im 

Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei?  
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b. Wie viele dieser Anklagen betrafen nach den vorliegenden Informationen die 

missbräuchliche Verwendung echter Reisepässe durch ähnlich aussehende 

Personen ("Lookalike-Fälle")?  

• 3. Wie viele rechtskräftige Verurteilungen erfolgten wegen § 231 StGB in den Jahren 

2020, 2021, 2022, 2024 und 2025? 

a. Wie viele dieser Verurteilungen standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften 

im Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei?  

b. Wie viele dieser Verurteilungen betrafen nach den vorliegenden Informationen 

die missbräuchliche Verwendung echter Reisepässe durch ähnlich aussehende 

Personen („Lookalike"-Fälle)?  

• 4. Wie viele Ermittlungsverfahren wurden wegen des Verdachts der 

Urkundenfälschung (§ 223 StGB) in den Jahren 2020, 2021, 2022, 2024 und 2025 

jeweils eingeleitet?  

a. Wie viele dieser Verfahren standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften im 

Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei?  

• 5. Wie viele Anklagen wurden in den Jahren 2020, 2021, 2022, 2024 und 2025 wegen § 

223 StGB jeweils erhoben?  

a. Wie viele dieser Anklagen standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften im 

Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei?  

• 6. Wie viele rechtskräftige Verurteilungen erfolgten wegen § 223 StGB in den Jahren 

2020, 2021, 2022, 2024 und 2025? 

a. Wie viele dieser Verurteilungen standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften 

im Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei?  

• 7. Wie viele Ermittlungsverfahren wurden wegen des Verdachts der Fälschung 

besonders geschützter Urkunden (§ 224 StGB) in den Jahren 2020, 2021, 2022, 2024 

und 2025 jeweils eingeleitet?  

a. Wie viele dieser Verfahren standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften im 

Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei?  

• 8. Wie viele Anklagen wurden in den Jahren 2020, 2021, 2022, 2024 und 2025 wegen § 

224 StGB jeweils erhoben?  

a. Wie viele dieser Anklagen standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften im 

Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei?  

• 9. Wie viele rechtskräftige Verurteilungen erfolgten wegen § 224 StGB in den Jahren 

2020, 2021, 2022, 2024 und 2025?  

a. Wie viele dieser Verurteilungen standen nach Kenntnis der Staatsanwaltschaften 

im Zusammenhang mit illegaler Einreise oder Schlepperei? 
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Aus Anlass der Anfrage wurde die Bundesrechenzentrum GmbH beauftragt, Auswertungen 

aus der der Verfahrensautomation Justiz (VJ) herzustellen. Diese sind der 

Anfragebeantwortung als Beilagen angeschlossen. 

Zur Frage 10: 

• Liegen dem Ressort Erkenntnisse über organisierte Tätergruppen vor, die den 

sogenannten „Lookalike"-Trick systematisch zur Schlepperei einsetzen? 

Nein. 

 

 

Dr.in Anna Sporrer 
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